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(Nr. 105.) Geſetz, betreffend die Aufhebung der Schuldhaft. Vom 29. Mai 1868. 


Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden König von Preußen . 


verordnen im Namen des Norddeutſchen Bundes, nach erfolgter Zuſtimmun 
des Bundesrathes und des Reichtages, was folgt: g ; . 


SH. 


Der Perſonalarreſt iſt als Exekutionsmittel in bürgerlichen Rechtsſachen 
inſoweit nicht mehr ſtatthaft, als dadurch die Zahlung einer Geldſumme oder die 
Leiſtung einer Quantität vertretbarer Sachen oder Werthpapiere erzwungen wer⸗ 


den ſoll. 
$. 2. 


Die geſetzlichen Vorſchriften, welche den Perſonalarreſt geſtatten, um die 
Einleitung oder Fortſetzung des Prozeßverfahrens, oder die gefährdete Exekution 
5 Ha ermögen des Schuldners zu ſichern (Sicherungsarreſt), bleiben un⸗ 

erührt. 


8. 3. 


Die Beſtimmung des $. 1. findet auch auf die vor Erlaſſung dieſes Ge- 
ſetzes entſtandenen Verbindlichkeiten Anwendung, ſelbſt wenn auf Perſonalarreſt 
rechtskräftig erkannt oder mit deſſen Vollſtreckung begonnen iſt. 


F. 4. 
Alle dieſem Geſetze entgegenſtehenden Vorſchriften treten außer mi 3 
35 „ . 
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Ausgegeben zu Berlin den 31 Mai 1868. 


a 


g. 5. 


Das Geſetz tritt in Pal an dem Tage, an welchem es durch das Bun⸗ 
des⸗Geſetzblatt verkündet wird. 


Urkundlich unter Unſerer Höchſteigenhändigen Unterſchrift und beigedrucktem 
Bundes ⸗Inſiegel. 


Gegeben Berlin, den 29. Mai 1868. 


(L. S.) Wilhelm. 


Gr. v. Bismarck⸗Schönhauſen. 


Redigirt im Büreau des Bundeskanzlers. 
Berlin, gedruckt in der Königlichen Geheimen Ober⸗Hofbuchdruckerei 
(R. v. Decker). 


